
RG – Ringer erkämpfen knappen Heimsieg 
RG Hall/Wüstenrot I – TSG Nattheim 22 : 19 

 
Nach der deutlichen Auftaktniederlage in Neckarweihingen konnte die RG 
Hall/Wüstenrot am vergangenen Samstag einen enorm wichtigen Sieg gegen die TSG 
Nattheim erkämpfen. 
Vor heimischer Kulisse setzte sich unsere Mannschaft am Ende knapp mit 22:19 durch. 
Die rund 250 Zuschauer in der Max – Kade – Halle in SHA – Steinbach erlebten einen 
packenden Kampfabend.  
Vor der Pause konnten nur die Routiniers Woldemar Wolf (120 kg) und Pierre Pardon (96 
kg) ihre Kämpfe gewinnen. So lag die RG zur Halbzeit mit 7:13 zurück. 
Doch in der zweiten Hälfte starteten die RG – Ringer eine furiose Aufholjagd. Felix 
Spindler sowie die Wagner – Brüder, Viktor und Daniel, sorgten mit ihren souveränen 
Siegen für den Ausgleich. 18:18 stand es vor dem letzten Kampf. Waldemar Eremeev 
machte dann schließlich mit einem deutlichen Punktsieg den viel umjubelten Heimsieg 
perfekt. 
 
Die Kämpfe im Überblick: 
 
55 kg (Freistil): 
 
Der Wüstenroter Nachwuchsringer Tobias Kamischke zeigte bei seinem Debüt in der 1. 
Mannschaft eine beachtliche Leistung. Sein deutlich älterer Gegner war ihm einfach 
körperlich überlegen und so musste sich Tobias trotz heftiger Gegenwehr kurz vor Ende 
der ersten Runde auf Schulter geschlagen geben. (0:4) 
 
120 kg (GR): 
 
Woldemar Wolf hatte mit Georg Denneler keinerlei Probleme. Nach gerade einmal 45 
Sekunden zwang er den Nattheimer auf die Schultern. (4:4) 
 
60 kg (GR): 
 
Dennis Betz war gegen Daniel Stark chancenlos. Noch in der 1. Runde wurde der 
Wüstenroter nach einem blitzschnellen Kopfhüftschwung geschultert. (4:8) 
 
96 kg (Freistil): 
 
Pierre Pardon verlor die erste Runde gegen den starken Ungarn Gabor Kocsis knapp, 
drehte danach aber richtig auf und kam so zu einem hoch verdienten 3:1 – Punktsieg. 
(7:9) 
 
66 kg (Freistil): 
 
Rudolph Krebs begann gegen Martin Maurer stark und konnte die erste Runde knapp für 
sich entscheiden. Doch danach hatte er den Angriffen des Nattheimers nichts mehr 
entgegen zu setzen. 
Nach deutlichem Rückstand wurde Krebs in der vierten Runde geschultert. (7:13) 
 
84 kg (GR): 
 
Top – Athlet Viktor Wagner zeigte den begeisterten Zuschauern erneut eine spektakuläre 



Show. Sein Gegner hatte in den gut 5 Minuten Kampfzeit kaum Bodenkontakt. In drei 
Runden machte Wagner unglaubliche 25 Punkte (8:0/7:0/10:0) und fegte seinen Gegner 
damit förmlich von der Matte. (11:13) 
 
66 kg (GR): 
 
Eine starke Leistung zeigte Felix Spindler gegen Benjamin Rössler. Auch von einer knapp 
verlorenen Runde ließ sich der Haller nicht aus dem Konzept bringen. In vier Runden 
siegte Spindler letztendlich absolut verdient. ((14:14) 
 
84 kg (Freistil): 
 
Leichtes Spiel hatte Daniel Wagner mit dem Nattheimer Julian Fauth. In drei Runden 
siegte Wagner locker durch technische Überlegenheit. (18:14) 
 
74 kg (Freistil): 
 
Malte Lemm war gegen den ungarischen Spitzenringer Istvan Dencsik chancenlos und 
musste sich in der dritten Runde entscheidend geschlagen geben. (18:18) 
 
74 kg (GR): 
 
Waldemar Eremeev lieferte sich mit Tobias Kuhn einen packenden Fight. Nachdem 
Eremeev die erste Runde unglücklich verlor, drehte er im Anschluß richtig auf und ließ 
dem Nattheimer letztendlich keine Chance. Unter dem Jubel der Zuschauer brachte er 
mit einem 4:1 – Überlegenheitssieg den Erfolg für die RG unter Dach und Fach. (22:19) 
 
 
Vorschau: 
 
Nächstes Wochenende haben die 1. und die 3. Mannschaft kampffrei. 
Die 2. Mannschaft muss auswärts beim TSV Asperg antreten. Dieser Kampf beginnt um 
19:30 Uhr in der Sporthalle am Bürgergarten in Asperg. 
 
Weitere Infos und Termine finden Sie auch im Internet unter www.ac-wuestenrot.de 
 

 


